
A N F R A G E

des Abgeordneten  S a c h e r

an Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

betreffend Stand der Planungen für Lärmschutzmaßnahmen an der B 304 im Be-
reich der Gemeinde Gedersdorf – Katastralgemeinde Altweidling

Durch das starke Verkehrsaufkommen, insbesondere des Schwerverkehrs, auf der B 304

(Krems – Stockerau) leiden die Bewohner der Katastralgemeinde Altweidling in der Ge-

meinde Gedersdorf enorm unter Lärmbelastung. Bereits seit Jahren besteht gegenüber

der Gemeinde die Zusage für die Errichtung einer Lärmschutzwand, wobei es auch bereits

konkrete Vorschläge hinsichtlich der Länge von 350 m und der Situierung gibt. Die Reali-

sierung der Lärmschutzmaßnahmen wurde bisher jedoch nicht in Angriff genommen. Als

Begründung wird von den zuständigen Stellen des Landes immer wieder ins Treffen ge-

führt, dass die Errichtung der Lärmschutzwand erst nach Vorliegen der konkreten Aus-

bauplanung für den vierspurigen Ausbau der B 304 im Bereich zwischen Krems-Ost und

Frauendorf und damit auch für den Bereich der Gemeinde Gedersdorf erfolgen könne.

Als Ergebnis des NÖ Baugipfels vom 13. September 2001 zur Belebung der NÖ Bauwirt-

schaft wurde auch das Vorziehen des Ausbaus der B 304 genannt. Anknüpfend an diese

Ankündigung erwarten sich daher die betroffenen Anrainer auch eine raschere Realisie-

rung der Lärmschutzmaßnahmen und eine Sicherstellung der dafür notwendigen Finan-

zierung.

Der Gefertigte stellt daher an Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll folgende
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A n f r a g e :

1. Kann aufgrund der Vorziehung des Ausbaues der B 304 mit einer umgehenden Reali-

sierung der Lärmschutzmaßnahmen im Bereich der Gemeinde Gedersdorf gerechnet

werden?

2. Wann wird eine Realisierung erfolgen?

3. In welcher Form ist nunmehr beabsichtigt, Lärmschutzmaßnahmen für die Katastral-

gemeinde Altweidling der Gemeinde Gedersdorf zu realisieren?


